
Es ist kein Geheimnis, das viele Menschen zum Verbrechen neigen, doch woran könnte das liegen? Woher
kommt die Ambition, die Menschen dazu treibt?

Nun, seit Kindheit an wird man mit Gewallt, Lügen und eigennutz überschwebt.
Bereits in Zeichentrickfilmen für 2jährige werden Konflikte mit Gewalt gelöst, dazu noch der tägliche Mord und
Totschlag in den Medien, vielleicht noch Familien die sich streiten und das Kind mittendrin.
Ich glaube, dass dies bereits einen großen Teil der späteren Veranlagungen prägt.     
Es ist schon längere Zeit nachgewissen das Kindern unter 3 Jahre nicht, oder nur sehr geringfügig, unter
Realität und Phantasie unterscheiden können und trotzdem nimmt das TV einen Erziehungswert ein, man
setzt es davor damit man seine Ruhe hat.
Wohl wissend das es schädlich für unsere Kleinen ist und ihnen durch die schnellen Bildfolgen etc. das Hirn
weich gehämmert bekommen und falls, eben solche Kinder dann unter Konzertrationsschwäche leiden, kann
man es nicht nachvollziehen?!

Ein Trend, der in den USA seine Wurzel besitzt und sich auch in den letzten Jahren bei uns etabliert hat, ist
hyperaktive Kinder mit Beruhigungsmittel und Antidepressiva  zu füttern um seine Nerven zu schonen.
Dazu sollte aber gesagt werden das,  die Langzeitfolgen dieser Drogen noch nicht erforscht wurden und die
tragischen Schulmassaker, von Kindern begonnen wurden, die nachweißlich unter Medikamenten Einfluss
standen.  
Es wäre wohl zu einfach, wenn wir sagen würden „das Fernsehen, die Medien oder die bösen Drogen hätten
schuld daran“ 
Ich glaube das diese zwar einen enormen Einfluss auf unser Bewusstsein haben aber oft bietet unsere
eigene Fehlbarkeit erst den geeigneten Nährboden für diese Dinge.
Aus diesem Grund ist es wohl wichtig, bewusster mit äußerem Einfluss umzugehen.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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